
I. Nekrologische Notizen in Rudolfs Kalendar.
Von den Nekrologien des Klosters auf dem Erfurter 

Petersberge wusste man bisher nicht viel. Gedruckt waren 
dürftige und fehlerhafte Auszüge eines Nekrologiums von 
Fr. Joh. Schannat in Vind. liter. II, 17—211, der über 
seine Vorlage nach seiner Gewohnheit irgend welche Mit­
theilung nicht gemacht hat. Ferner wusste man, dass 
P. Gallus Stassen, einer der letzten Mönche dieses Klosters, 
manches aus den Nekrologien desselben aufbehalten hat. 
Er war, wie er selbst aufgezeichnet hat, am 9. Januar 1723 
geboren, trat am 16. October 1740 in das St. Peterskloster, 
wurde Bibliothekar daselbst und starb, wie B. Hellrung 
den eigenen Notizen des G. Stassen hinzufügte, am 1. April 
1780 in Folge von Brucheinklemmung2. Er hat während 
seines Amtes sich fleissig um die Kenntnis der Geschichte 
seines Klosters bemüht, viel dafür in mehreren Hss. ge­
sammelt, von denen wenigstens zwei noch vorhanden sind.3. 
Diese kamen nach der Aufhebung des Klosters an den 
oben erwähnten Bernhard Hellrung, ebenfalls Mönch auf 
dem Petersberge, der dann Pfarrer zu St. Lorenz in Erfurt 
wurde und die beiden Hss., offenbar mit andern unten zu 
erwähnenden, dieser Kirche hinterliess4. Der jetzige Pfarrer 
zu St. Lorenz, der Hochw. Herr Feldkamm, hat die Güte 
gehabt, mir beide Hss. zur Benutzung nach Berlin zu 
senden.

1) Gute Erläuterungen zu diesen lieferte E. J. Mooyer im Bericht 
vom J. 1840 der Deutschen Gesellschaft in Leipzig S. 1 — 31. 2) Vgl. 
R. Böckner in Mittheil. d. V. für die Gesch. u. Alt. von Erfurt XI, 172
(und Sep. - Abdr. S. 234); L. F. Hesse in Zeitschr. d. V. für Thüring.
Gesch. u. Alt. IV, 447 N. 3) Andere, die er citiert, scheinen ver­
loren zu sein. 4) Er starb 29. Juni 1839; R. Böckner a. a. O. XI, 148
(S.-A. S. 210), N. 69.

Die grössere und ältere der beiden Hss. in Folio, 
welche G. Stassen in den J. 1759. 1760 schrieb, bezeichnete 
er als ‘Documentorum, diplomatum et rerum circa regale 
monasterium SS. apostol. Petri et Pauli Erphordiae . . . 
ad haec usque tempora gestarum Miscella Collectio’, 


